
Protokoll der Sitzung des Umwelt- und Klimaschutzbeirates (UKBR) 

am 01.07.2025, 17.30 – 19.40 Uhr 

Anwesende: Evelyn Hauck, Jens (Rudi) Klose, Andreas Ott, Jürgen Hille (ab 18.30 Uhr), 

Maria Carius 

Von der Bauverwaltung Herr Sebastian Hübner 

Entschuldigt:  Sylvia Rasch, Hagen Wallburg, Waltraud Schulz, Hannelore Martin, Jens Pätsch 

 

Als unser Gast stellt sich Herr Philipp Herb, zuständig für das Stadtmarketing, vor und 

beschreibt ausführlich seine Aufgaben und Ziele. Die Anwesenden begrüßten seine in dieser 

kurzen Zeit sichtbaren Initiativen, wie z.B. den 14tägigen Newsletter der Gemeinde. Diskutiert 

wurden Anregungen zur bürgerfreundlichen Verbesserung der Web-Seite der Gemeinde, 

insbesondere zur Verlinkung zur Klimaschutz-Webseite. Aber auch eine übersichtlichere 

Darstellung der Veranstaltungen (z.B. Einbindung des Kalenders „Kulturwerk ZEWS + KW“). 

Die Kontakte zwischen den ehrenamtlich tätigen Akteuren in Eichwalde (am Beispiel: 

Ortskernbeirat) sollten zwecks Synergieeffekte weiter gefördert werden. Eine Verlängerung 

seiner Arbeit wird ausdrücklich begrüßt. Herr Herb ist unter der Telefon-Nr. der Gemeinde 

030/67502-134 freitags von 9.00 – 16 Uhr zu erreichen.  

 

Top 1: Neues vom Klimaschutzmanagement 

Frau Reinhard ist erkrankt und die Vorführung des Films „Die Eiche – Mein Zuhause“ am 3. 

Juli 2025 ist mangels Vertretung fraglich. Einigkeit besteht, dass die Vorführung stattfinden soll. 

Herr Herb würde im Notfall am Donnerstag vorbeikommen.  

Mit Frau Reinhard besteht Einvernehmen, dass unser Artikel zum Thema „PFAS im 

Trinkwasser“ sowie unsere Artikel für den Eichwalder Boten auch auf der Klimaschutz-

Webseite abgedruckt werden sollten. 

Für den Eichwalder Boten wird sie eine kurze Information zur „Ausleihe der Wärmebildkamera“ 

sowie mit Herrn Hille zusammen einen Artikel zur „Problematik der Laubbeseitigung“ schreiben. 

 

Top 2: Neues aus der Bauverwaltung von Herrn Hübner 

Herr Hübner berichtet über die Probleme an der Zeuthener Straße (Schranke). Die Arbeiten 

werden im September 2025 fertig. Die Entwässerungsmulden sind sehr tief angelegt worden. 

Die in den Vorjahren vom Umweltbeirat gepflanzten Blumenzwiebeln sind laut Andreas Ott 

durch die Bauarbeiten verschwunden. Eine Ersatzpflanzung ist aber erst im Spätherbst 2026 

ratsam. 

Viele Nester des Eichenprozessionsspinner wurden durch Absaugen vernichtet, aber mit einem 

stärkeren Befall müssen wir auch im nächsten Jahr rechnen. Grund ist auch der Rückgang der 

Meisen, daher wollen wir weitere Vogelkästen aufhängen.  

Auch bei den Rosskastanien wird mit einem erneuten Befall durch die Miniermotte gerechnet. 

Hier sollte vielleicht der Artikel des Umweltbeirates aus dem Jahr 2017 wieder veröffentlich 

werden, da das befallene Laub nicht auf dem eigenen Kompost verrotten sollte. 

Ein Gespräch mit dem MAWV zur besseren Abstimmung bei Pflanzung neuer Straßenbäume 

und den vorhandenen Versorgungsleitungen hat stattgefunden. 

 



Die Anfrage eines Bürgers aus der Friedensstraße zur Anbringung von Wassersäcken wurde 

von Herrn Hübner wie folgt beantwortet.  
„Grundsätzlich freuen wir uns über jede Wassergabe an unseren Straßenbäumen. Wenn die 

Wassersäcke nicht dauerhaft an einer Stelle des Stammfußes stehen, ist diese Variante der Wassergabe 

sinnvoll. Sollte der Sack nicht regelmäßig versetzt werden, entsteht am Stammfuß Staunässe. Das sorgt 

für eine Verdichtung des Stammfußes an dieser Stelle. Daher ist es notwendig, den Standort des 

Wassersackes zu verändern.“ 

Diese Fachauskunft sollte im Eichwalder Boten veröffentlicht werden. 

 

TOP 3:  Informationen aus der Gemeindevertretung/Termine 

Die Stellungnahme des UKBR, die wir zur Sitzung des KSA am 13.05.2025 zur 

Beschlussvorlage BV-012/2025 "Einrichtung von Trinkwasserentnahmestellen mit PFAS-

Filteranlagen in Kitas und Grundschule" eingereicht hatten, wurde den GV-Mitgliedern über 

den Sitzungsdienst bekanntgegeben. 

Die Gemeindevertretung hat am 24.0.6.2025 der neuen Beschlussvorlage BV-016/2025 

„Aufforderung an das Gesundheitsamt LDS, den Eltern in Eichwalde die Möglichkeit 

anzubieten, Blutuntersuchungen auf PFAS-Belastung bei ihren Kindern bis zum 18. Lebensjahr 

durchzuführen“ zugestimmt. 

Der Beschluss-Vorschlag BV-011/2025/1 zur „Errichtung eines Wasserspielplatzes“ wurde 

abgelehnt. 

 

TOP 4: Aktuelle Vorhaben des Umwelt- und Klimaschutzbeirates  

Der Umwelt- und Klimaschutzbericht 2024 wurde zur Kenntnis genommen. 

Der Entwurf der neuen Baum- und Gehölzschutzsatzung wurde zur Kenntnis genommen 

und wird zu gegebener Zeit von der Bauverwaltung den Gremien vorgelegt. 

Als Termin für die Pflege von 15 Jungbäumen in der Stubenrauchstraße wird Freitag, der 

11.07.2025 von 13-13.45 Uhr vereinbart. Ihre Teilnahme zugesagt haben bisher Jens Klose, 

Andreas Ott, Maria Carius, Frau Martin und ich. Kalk ist ausreichend vorhanden; aber die 

Pinsel der letzten Aktion müssen sich noch anfinden. Andreas Ott will anschließend die 

Jungbäume auf der Badewiese kalken. 

Der Familienbeirat und der Förderverein der Grundschule werden über die Aktion informiert 

und um Mithilfe gebeten. 

Das Thema Pflege des Koppellandes wird vertagt. 

Das von Jens Pätsch entworfene Plakat für die zukünftigen „Müllsammeltage“ wird ohne 

Änderungswünsche mit Dank angenommen. Es wird zum 20. September 2025 das erste Mal 

benutzt. Wir benötigen dann für die Tafeln laminierte Ausdrucke, die für die kommenden 

Müllsammeltage mit neuen Daten wiederverwendet werden.  

Jens Pätsch wird gebeten, die Urkunden für die Kinder in ähnlicher Form zu gestalten. 

„Schaffung von Öffentlichen Oasen“  

Die Grafik „Heißes Pflaster“ aus der ADAC-Zeitschrift 02-2025 wurde zur Kenntnis genommen. 

Die Vorführung des Films „Die Eiche – Mein Zuhause“ findet am 3. Juli 2025 um 19.00 Uhr 

in der Alten Feuerwache statt. Gebucht wurde die Alte Feuerwache von 18 – 21 Uhr mit 

Bestuhlung. Die Verteilung der Plakate ist größtenteils durch Jens Klose erfolgt, danke Dir! 

Maria Carius wird noch Wasser anbieten. Die Verwaltung wird durch Frau Weiß vertreten. 

 

 



TOP 5: Weitere Vorhaben 

Straßenreinigung – Entlastung bei der Herbstlaubbeseitigung 

Es ist weiterhin geplant, im Eichwalder Boten den Bürger Tipps zur Eigenkompostierung zu 

geben, aber auch zur Vermeidung von Verschmutzung von Bio-Abfall und fehlerhafter 

Befüllung. Frau Reinhard und Herr Hille unterbreiten einen Vorschlag. Zur richtigen 

Kompostierung kann eventuell auf einen Artikel des Umweltbeirates aus 2/2021 zurückgegriffen 

werden. 

PFAS im Trinkwasser – siehe TOP 3 

Vögel im Sommer füttern - Insektenrückgang 

Der Artikel von Andreas Ott ist im letzten Eichwalder Boten erschienen. 

Das Konto des UKBR 2025 von 750 € beträgt nach Abzug der Kosten für die Lizenzgebühren 

für die Filmvorführung am 03.07.2025 und den Kosten für den Baumkalk noch 463 €. Es 

besteht Einvernehmen, dass dieses Geld für die Anschaffung neuer Meisenkästen verwendet, 

werden sollen. 

 

TOP 6: Öffentlichkeitsarbeit 

Für die 3. Ausgabe des Eichwalder Boten ist der Redaktionsschluss der 04.08.2025.  

Folgende Artikel liegen vor und werden in Kürze eingereicht: Aufforderung zur Bewässerung 

der Straßenbäume; Plakat für den Müllsammeltag am 20.09.2025 sowie ein Hinweis in der 

Veranstaltungsübersicht.  

Ein Artikel über die Film-Vorführung am 03.07., zur Kompostierung/Laubentsorgung, zu den 

Versickerungsmulden, zum Schild Habitat-Bäume, Bewuchs der Linden, Wassersäcke sind 

geplant, aber noch nicht druckreif. 

Falls wir die Aktion „Bestückung des Kunstomaten“ mit Blumenzwiebeln fortsetzen wollen, 

sollten wir dies auch veröffentlichen. 

 

Die nächste UKBR-Sitzung ist am 5. August 2025, 17.30 Uhr, im Lila-Treff, Bahnhofstraße 

75 Ecke Grünauer Straße.  

 

6. Juli 2025 

Evelyn Hauck 


